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Donnerstag 3cn 9. Jänner 1834.

Ktavt- unv landrechtliche ^cr lautbarungln

Z. 9. (3) ^ ^ ' ' - 900/z.
Von d?m k. k. S tad t , und Landrechie

in 5lra,n wnd bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen der Apollcma Lochkar, als erklärten
Erben zur Erforschung der Schuldenlast nach
dem am 8. Nouembcr ' l . I . , verstorbenen Mar ,
tin Lochkar, die Tagsayling auf den 27. Jän-
ner 1ÜZ5, Vormittags um 9 Ul>r/ vor diesem
k. k. Stadt - und Landrcchle bestimmt wor-
den, bei welchem alle Jene, welch? an dlesen
Nerlaß alls was immer für einem Nechts^run-
de AnspHÜche zu stellen vermeinen, solche so
gewiß anmelden ütid rcckcsgcltend darihun sol-
len , wldrlgens sie dle Folgen des §. 61H b.
G. B . sich selbst zuzuschreiben haben werden.

La>bach den 21 . Dcc>mbcr i653.

Z. 10. (3) N r . L983.
E d i c t .

Von dem k. k. kramcrlsch'en Etadt - und
Landrechte wird hiermit kus.d gemacht, daß
«m 27. k. M . , früh um 9 Uhr, vor diesem
Gerichte die zur Flor:an Vchaffer'schen Concurs'
massa gehör,gen Acnuforderungen pr. 23g4 st.
09 kr. Eonv. Münze, an den Mnstbutenden
gege»i sogleich d^re Bezahlung werden hintan-
gcgkben werden.

Das Verzcichniß derselben liegt m der
dietzlandrcchlllch^n Reglssratur zur Einsicht,
und wird bemerkt, daß d»e Feübietung um
was immer für einen Preis, folglich unter
dem Nommalwerthe/ falls dleser nlcht ange-
boten lvcrden sollte, vor sich gehen werde.

Laibach am 2 l . December i833.

Aemtlichs ^erlambarnnMN.
Z. l ^ . (2) 26 Nr. 2.

K u n d m a c h u n g .
Zur Beisiellnng der ?ivrceKlttdur!g für

die Amtsdicncvschaft der k. k. Cameral Gcfal-
len-Vcr:yc!ltung zu Laiback, wird am i5> Jän-
ner i L 3 ^ , bei^cm gcfcrtigtm Occonomate,
im k. k. Tabackgefallsgc'bäu>c, am Schulplatze,
eine Minucndo-Llcitation abgehalten werden.

Die zu liefernden Gegenwände bestehen in
^02^4 Ellen mohrengraucn, 7^4 breiten Tuch

für 2 i^lapvcnftacks, Westen und
Beinkleider;

5 3 3 ^ E'llen hechtengrauen, 7̂ /̂  breiten Tuch
für I Röcke, 7 Jacken und 3 -
Beinkleider;

16 2^/, „ Fuiterkanafaß;
2 9 3 ^ „ Futterlcmwand;
24 „ grünen Zwilch für 4 Kitteln.
2 i i)5 „ halbseidenen gelben Borden;
3 6)12 Dutzend wcißplattirten größern Knöpfen;
16)12 „ ,, kleinern „
69)12 „ gelbmctallenen größern „
118)12 „ „ kleinern .,
^ Stück mittelseinen runden Hüten, und
I Paar Stiefeln.

Wozu die Licitatior.slussigcn, welche die
Lieferung der Materialien und der Arbeit ab-
gesondert, oder die Lieferung der Lwrcestücke
im fertigen Zustande zu übernehmm wün-
schen, mit dem Beisätze eingeladen werden,
daß die nähern Bedingmffe und Material-
Muster bei dem Oeconomatc eingesehen wer-
den können.

K. K. Cameral - Gefallen - Verwaltungs-
Oeconomat. Laibach am H. Jänner ,83^.

Z . 16. (2)
E i n G e r l c h t s d i e n e r - G e h u l f e w l r d

a u f g e n o m m e n .
Ueber erhaltene Bewilligung der wohllöb-

lichen k. k. Cameral-Bezirks-Verwaltung zu
Klagcnfurt vom 17. December i 8 3 3 , Nr .
722)i3c> D. , wird zur Besetzung der bn die,
ser Eamcralherrschaft e.ledlgten Gerichtsdie»
ner ' Gchülfensselle, womit cm Gthail von
jahrlichen 100 fi. C. M . , nebst vier nieder-
österreichischen Klaftern Prügelhclz und freier
Wohnung, ucrbundcn ist, der Eä<icurs bis
ätzten Jänner 183/4, mit dem Beisätze aus«
geschrieben, daß d»e Eowpetenten ihve eigene
händig geschriebenen, mit legalen Zeugnissen
über ihre bibhcnsse Dlenfllcistuna., Movallläc,
Alter, l.digen S t a n d , Fertigkeit im Lescn
und Schreiben und Sprachkenntnlsse, docu-
mentlrtt'n Gesuche durch «hre dermal unmitlsl-
bar vorqcscluen Aemter bei d,cftm Verw^i ,
tungS^mt? zu überrllchen habc» .̂

Für diese Bedlenssung kömmt übrist<ns
den dazu geetanenn staat^herrschastlichen
und gefallsamtllchen Quicöccntcn,» Pensioni-
sten und Provlsionlsten der Vorzug zu E ta t -
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t e n , daher solche sich um dieselbe zu melden,
hiermit besonders aufgefordert werden.

K. K. Verwaltungsamt der Cameral-
Herrschaft Marza - Z3»al am 25. December
i353.

Z . 2. (5) Nr . 2 8 7 2 ^ V I I .
K u n d m a c h u n g .

Zur Lieferung der für die k. k. Cameral-
Bezirks-Vcrwaltung zu Laibach erforderlichen
Kanzlei-Einrichtungsstücke und Anus Requisi-
ten im angeschlagenen Kostenbeträge l)on36qst.
55 kr. und 63 ft. 8 kr./ zusammen von ^53 st.
3, kr. M . M . , wird im Amlslocale derselben,
nämlich im zweiten Stockwerke des Hauses,
N «, 297, am Schulplatze zu Lalbach, am 24.
Jänner l 3 3 ^ , Vormittags um l0 Uhr , ei-
ne Minuendo-Licttatlon abgehalten werden,
wozu die Lieferungslustigen mic dem Beisatze
eingeladen werden, daß dlc Beschreibung der
zu liefernden Gegenstände und dle Ltcitations-
bedingmsse taglich zu den gewöhnlichen Amts-
ftunden in der vorbez,eichz,ettn Amtslocalttät
cmgcsehen werden können.

Laibach am 3o. December i833.

Z. 2. (H) Nr . 2 :8 .
B e k a n n t m a c h u n g ,

für die. Herren Mitglieder der k. k. Land-
Wirthschafts'Gesellschaft in Kram.

Das Heft der Annalen der k. k. Land-
wirthschafts-Gcsellschafc »n Kra in , enthaltend
die Jahrgänge 1826 erste und zweite Hälfte/
da,nn l.327, ist erschienen..

Die Herren. Gesellschaftnutglicder wer-
den hiervon mtt dem Beisätze in Kenntniß ge-
setzt, daß dks Pftlchtexemplar den in Lalbach
sich b e fl ndenden H c r r e n G e se ll sch a ftsm i t gl 1 e,d e r n
in ihre Wchimngcn, jcn.en aber am Lande
durch dle k. k. Kreisa'lNter zugemittelt werden
w i r d , wofür der Betrag von 40 kr. M . M..
zu erlegen k^mmt.

V ) l ! dein Ausschusse der k. k. Landwirth-
fchafts-G.sellschaft. Laibach am 26. December
lüää.

Z . 5. (3) Nr. l i ö M I .
S t r a f e r k e n n. t n l ß.

Da Mathias Roßmann, Fuhrmann, an«
geblich aus Wlesterza, Bezlrk Neustadtl, sich,
über den legalen Bezug der ihm am 2^. Oc-
tober i635, zu Obcrlalbach, von der dortigen
Gefälls Aufsicht, abgenommenen 2 Pfund Zucker
und 5-Pfund Kaffeh, im 52chatzungswerche
von 1 fi. 5 kr. nicht auszuweisen vermag, so
W'vd gegen ihn nach, den §§. zZ, ^8 , /,g, 56,

66, 95 und 102 des Zollpatents vom Jahre
,788, und nach dem illynschen Gubernial-Eir-
culare vom 29. Ju l i , 9 i ä , Z, 9 9 ^ , nebst
dem Verfalle obiger Waaren auch der Verlust
des erlegten doppelten Schätzungswerthes dersel-
ben mit 2 si. 10 kr. verhängt.

Dieses Erkenntniß wird, weil sein gegen-
wartiger Aufenthaltsort nicht ausgemittclt wer-
den konnte, Mit dem Beisatze öffentlich bekannt
gemacht, daß, wenn derselbe binnen drel Mo-
naten, vom Tage der dritten und letzten Ein-
schaltung des gegenwärtigen Erkenntnisses in
dle Zeitungsblatter an gerechnet, sich nicht
melden, und mnerhalb dieser Frist weder den
Gnaden-Recurs bet der gefertigten Cameras
Bczirks-Verwaltung einbringen, noch die k. k.
Kamlmrprocuratur del dem hiesigen k. k. Stadt-
und Landrechte auffordern sollte, das wider
ihn gefällte StraferkemUniß in Rechtskraft er
wachsen werde.

K. K. Eameral - Bezirks- Verwaltung.
Larbach <nn 17. December l633.

Z. 9. (3) N r . i586.
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .
Zur Besetzung der, durch das Ableben

des Rndreas Obresa in Erledigung gekomme-
nen Postlneisterstelle zu Lottsch, wird hiermit
und zwar in Folge hoher Hofkammcrvcrord-
nung,, cläo. 4,. l. M . , Z . 52762, der Con-
curs bis Ende Jänner i 8 3 4 , ausgeschrieben.
M i t dieser Stel le, die gegen Abschluß eines
Dienstvertrags verliehen werden w i rd , ist der
Genuß einer Besoldung von> ^wechundert Gul«
dcn, ein Antheil mit 5 ojo von der Fah.rpost-
Gebühren-Einnahme, und der Bezug der Acra?
rial- und Prwat-Nittgebührcn, wovon die erstere
im Jahre i 6 3 2 , 2076 ft-, die letztere nach An-
gabe der Poststation Loitsch 65a ft. betragen
haben, verbunden.

Dagegen wird der neue Postmeister ver-
pflichtet sein, wenigstens 12 Stück kraftige
vorkommen diensttaugliche Pferde blos für den,
Postoienst zu halten, sich mit zwei gedeckten
und emem offenen Postkalesche, dann mit den
sonst erforderlichen S t a l l - und Amtseinrich-
tungsstücken, die immer im guten Zustande scm
müssen, zu versehen, und seine Postillonenach
Vorschrift zu montiren.

Die weitern gegenseitigen Bedingungen
des bezüglichen Dienstvertrags können in der
hierämtllchen Registratur eingesehen werden,
wobei jedoch noch zu bemerken ist, daß das
bisherige Postenausmaß von Loitsch nach Ober-
lalbach und Planma zwar einstweilen auf ein«-
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Post zu jeder dieser Stationen beibehalten wur-
de, daß demselben jedoch eine Regulirung ohne
Entschädigungsanspruch für den Postbefitzer be-
vorstehe.

Was in Gemaßheit des eingangsgedach-
ten Decrees mit dem Beifügen vcrlautbart wird,
daß Jene, die sich um Verleihung dieser Stelle
bewerben wollen, ihre gehörig documentirten
Gesuche in der festgesetzten Eoncursfrist hier-
amts einzubrmgen, und sich auch über den Be-
sitz eines hinreichenden Vermögens, über ihre
Sitten und die Kennimß der Postmanipula-
tion gehörig auszuweisen haben.

Von der k. k. illprischen Ober-Posluer-
waltung. Laibach den Ja. December »633.

57ermischtF Verlautbarungen.
Z . 12. (2) N r . 2i6g)3ga.

E d i c t .
Von dem vereinten Bezirksgerichte zu

Radmannsoorf wird hiermit bekannt gemacht:
Es haben alle Jene, welche auf den Nachlaß
deS Jacob Suetina von Gcherounitz, als Er«
ben oder Gläubiger Ansprüche zu machen ge-
denken, solche bel der auf den 18. Februar
k. I . , Vormittags um 9 Uhr, vor diesem
Genckte angeordneten Ta^satzung bel sonst«!
gen Folgen des §. 814 b. G. B . , anzumelden
Und oarzuthun.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf
den 3o. October i83 ) .

Z. lg. (2) I . N l . 2io6.
E d i c t .

Alle Jene, die bei t>em Verlasse des zu
Cagondische verstorbenen Andreas Mejatsch, aus
waS »mmel sür emem NechtSgrunde einen Anspruch
zu machen berechtiget zu sein glauben, haben sel-
ben bei der d,eßfalls auf den 22. Februar ,634,
früh 9 Uhr, angeordneten Liquidations« und Ab»
handlungspliege so gewiß anzumelden und darzu«
thun, wlorigens jle sich die folgen des §. Ü»4 ,
h. O. V . selbst zuzuschreiben haben werden.

ÄeiiltSgelicht Weixelberg am 23. December
,833.

Z. ,6. (2) Nr. 942.
F e i l b i e t u n g s - E o i c t .

Vom BezillSgecichle Senosetsch wird hiermit
kund gemacht: Os sey auf Anlangen des Baltha»
l?mä Satlaischeg von Kollu, in dessen Executions»
lache wider Martin Premru von Aründl^ in die
öffentliche Feilbieiuna der, dem Gegner gehöri-
gen, gerichtlich auf ,2o3 ft. 20 tr. lZ. M. geschäß.
,5" ,'j3 hübe, summt An. unö ^ugehör, wegen
'7"ld,gen 54 ss. c. 8. c., gewUliget, und daher zu
veren Vornahme der ertte Hecm.n auf den 2osten
gunner, der zweite auf een i6 . Februar, uno eer

dritte auf den 24. Mäs, »834, jedesmal Vornnt«
tags um 9 Uhr, in Î oco ^ttlündl mit dem An»
hange festgesetzt worden, daß, falls diese hubrea-
lität weder bei der elften noch zweiten Fellbie.
lungstagsahung um den SchähunaSwerth oder
dalüder an Mann gebracht werden tonnte, solche
bei der dritten auch unter demselben hintangegeben
weiden würde. Welches den Kaullusiigen mit
dem Bemerken bekannt gegeben wird, daß sie die
Sckähunq und Licitationsbedingnissö täglich hier.
amls einsehen, und davon noch Abschriften elhal»
ten können.

BeliltSaericht Senosetsch am 3o. November
»L53.

H. 20. (2) Nr. 760.
O d i c s.

Alle Jene , die auf den Berlaß der am 2 , ,
November iU23. mit Hinterlassung eines Tlsia-
:«enlg vclstorbenen Vcilbara Vlas in, gewesenen
Köchinn beim Herrn Pfarrer zu S t . Iooann i m
T h a l , »uleyt pllvatisirt ebenda, auS was immer
für einem Rechtsgrunoe einen Anspruch zu machen
berechtiget ,u sein glauben, oder hieher etwas
schulten, haben sick» beider zu diesem Gnde auf
den 3o. Jänner ,834 , früh um 8 Uhr, in dieser
Amtölanzle, bestimmten Liquidations, und Ab«
handlungStagsahung anzumelden, und ihre An»
spruche gehörig darzuthun, widriaens sich die aus.
gebliebenen Gläubiger, die Folgen deS §. Ü14 h.
G. B . selbst zu,uschreiben haben würden, und tie
Gchullnel im RechtSwege verfolgt werden muß.
ten-

Be,irtsaericht Savenfiein am ,0 . December
,632.

3 . »7- l») Oxh- Nr . 9a.
F e i l b i e t u n g s » E d i c r .

Vom Bezirksgerichte Senosetfch wird hiermit
bekannt gemacht: ES fei auf Ansuchen des Herrn
Mathias Dolenz, von Präwald, in, oie Reassumi«
rung der bcreitS mittelst Bescheides vom zu. Au-
gust 1829. ^ j . 56a, bewilligten, aber nachhin ,r-
stirt gewesenen executiven Feilbietung der, dem
3)lartin Kossou in Präwalo gehöligcn^ aus zwei
Oinsehlhäusern und mehreren Glundstücken zu
Präwalo bestehenden Realitäten, wegen noch schul,
digen i2 ,a ss. c. s. c. geirill^get, und oie 3aae
zur Abhaltung derselben auf den ,3. Jänner, 17
Februar und ,7 . März ,634, ledeSmal f lüh
um 9 Uhr im Orte Prälrald mit dem Anhange
bestimmt worden, bah, wenn diese Realitäten
elnzeln jede für ssch bei der ersten oder »weiten,
Feilbietungstagsiihung um den Scbaoungswerth
oder darüber an Mann nicht angebracht norden tonn-
ten, solche bei der dritlen auch unlee oer Schätzung
hintangegeben werden würden.

Wozu die Kaussustigen, und insbesondel«
die> intadulirten lZletitor^n mit dem Beifaye vor»
geladen werden, daß oie Scbäpunz und Litita»
lionsbedingnisse hierorts eingesehen, oder davon
Abschriften behoben werden können^

Aeziitsgericht Sei.ositlch am 20. Octobee
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Z, 6 (3) Nr. 35,.
Be» oer Bezirksobristkeit Senosetsch in Inner»

lcain wird mit , . Jänner ,354, ein Ger«ct.ts>ie-
ner mit der jährlichen Llidnunq von 5o f l . 24 tr.
im Gelde, nedst nicht undedeulenoen Accidenzien
an Husiellungsgedübren, dann einem Natural«
D plNac von drei M i l l i ng Weihen, »2 M i l l i n g
K o r n , und »2 M i l l i n g Gerite, nebst freier Woh.
nung im Schlosse Mr s îne Person, im Verhei«
rathungöfasle, aufgenommen.

Dlejiniqen Indiuu-u^n, die cine robuste und
g.?flM)e Kolp' l ' Ionsticution besitzen, dann Schrei,
deng und Lesens M„dlg sind, auch Zeugnisse üdec
Leren Moral i tät und Nüchternheit beizudringen
im Stande sind, haoen sich ehccdunlichsi bei die«
l«r Bezilssodrigteir persönlich zu melden.

Senose^sch am 2^. December »633.

Z. , . (3) Nr . 2590.
E d i c t .

Von dem BeznlSgcrichle Kcupp in Unter-
lrain rvi.d hiermtt öffentlich luno gemacht: OK
jey auf Unsuchen des ErecuNollsfuhcers Yrn. <Be«
org Gräoncr von M o l l l m g . atg O^ssionär ocs
Helrn Tdeocor Steiner, »n die excculivi öff^nt«
l»che Feilbittung der, tem Herrn ^os^ph pa l t l
zu (Zarlstadt gehörigen> an oer yauptstiahe nächst
eer lanoesfürilUchen Stadc Mönlin»; gelegenen,
ftelichllich auf 6»o st. M . ?)!. ges^äolen RcHll.
täten, als des Hauses sammt b»m Terrain lng
zu der Straße, uno l>em oazu gehörigen Oost»
und Orasgartcn und dedeut^nden U«ckein, »-oegen
aus oem Urtheile vom 2, Funi »U33 schuldig««
L44 ss. 32 tr. 3)?. M . sammt Interessen c. 5. <. ,
bewilliget, und stnd hlerju drei FelldielungötaK»
sa^ungen: die erfie auf den 2g. Jänner , die
zrvelle auf den 27. Februar und tie dritte auf
ben ' . Apri l i3Z4. jedeSmal vormittags von 9
bii^ »2 Uhr »n ^ocu oer, Realitäten m'lt dem
Biisaye bejiirnmt morden, daß, wenn tlese Nca«
litälen weder bei ter ersten lioch- zweiten H«il<
bietungstagsahung um ten Hchähungswerth an
Mann georacht werden, ti^selden dei der dritten
und le^:en auch unter demselben hintangegeben
werden würben.

> VZozu die Kaustustigen mi t dem Beisätze
vorgeladen rrerden, daß die diehfälligen liicita-
tionsbiitin^nisse bei den FeilbietunMagsahu„g,n
bekannt gemalt werden, und »rähcend i>«n Amts-
stunden in dieser Amlötanzlel emgesehen werden
ll)Ntlen.

BczillZqencht Kcuvv am i5 . December »835.

z. Z. 4»5. (3) Nr . 265.
G d i c t.

Von dem s. k. Nezirtögerichte Id r ia werden
die nächsten Unverwandten 0sss am 9. Jänner l.
I . , zu Id r ia oh'.ie Testament verstorbenen jubi»
lirten Elzprodierers. Ernest Onhubcr, mtt dem
Beisätze vorgeladen, daß Jene, d;e nach oemlel.
den einen Oldsanfpruch haben, oder zu haben ver«
meinen, sich so gewiß binnen einem Jahre, fechg
Wochen und drei Tagen hierorts anmelden und
ihr Erbrecht ausweisen sollen, als widrigens das
Bellissenschafts«Udhandlungsgelchäft zwischen den

Erscheinenden der Ordnung nach ausgemaHt,
und daS Verlaßvermögen jenen aus den sich An»
meldenden eingeanlwortet werden w i rd , drnen
es nacb dem Gesetze gebührt.

Schließlich wird bemerkt, daß nach Inhal t
eines, bei Gelegenheit der Inventur unter ten
Verlaßschriften oeS Ernest Enhuber, vorgcfandc.
ncn Passes, <!<!o. 2». October «774, der Orblas"
ser zu ^alzdurg gebürtig, und der Sohn eines
hochfürstlich Hoftammer - Kauzlei - Mitverwandten
gewesen ist.

K. K. Bezirksgericht Id r ia am ,4 . Mälz »833.

z. Z. 4 ' 6 . (3) Nr. 317.
S d i c t.

Von dem k. t. Vezirlsgcrichle Id r ia werten
die nächsten Anverwandten kcr am 3 i . October
i ^3» , zu Id r ia ohne Testament verstorbenen Sll«
derliinderswitwe, Anna HuiNa, mit dem Bei«
sahe voigeladen/ daß Jene, rie nach derselben
einen (Krbsanspruch haben, ode? zu haben vermei"»
nen, sich so gewiß binnen einem Jahre, sechs
Wochen unü trc i Tag«n< hierorts anmelden und
ihr (Zrdleckt ausweisen soNen, als wltrigens das
Berlassenlchafts'Adhandlungsgeschäft zwiscten den
Olscheinendcu der Ordnung nacd ausgemacht,
und üaö Verlaßvetmogen jenen aus den sich An«
meldenden eingeantwortet werden w i rd , denen
es nach dem Ges«he gebührt.

K. K. BeilltSgericht Horia am ». Apl i l lL53.

Z. i5. (2)
Im Hause Nr. 4, in der Vor-

stadt Tyrnau, sind für Grorgi i824,
mehrere Quartiere nut Küchea, Kel-
lern und einem schönen Obstgarten,
theilwetss oder zusammen, zu verge-
ben. Darüber wolle man sich lm
gedachten Hause näher erkundigen.

Z. ä. (2)
N a ch r i ch t.

Indem Häuft, Nr . 26c», am Platze in
Lalbach, ist das Handlungsgewölbe m i t oder
ohnedem Büchcruorrath, uedst cinem daran
desindlichen Handgcwölbe Ul-.d einem großen
Kclle'r, dann im ersten oder zweiten Stock-
werke, eine Wohnung mit 3 oder 4 Zim«
mern nebst Küche, Spels, Keller und Holz-
lege, zu Georg» l83^ zu vermiethen. Nähee
re mündliche Auskünfte können bei der Haus-
eigenthümerinn, schriftliche aber lntttelst fvan»
kltter Briefe eingeholt werden.

Offerte, rücksichtlich des Bücheworrathes
können aber nur bis 2 t . Jänner 16)4 ange-
nommen werden.

Laibach am 1. Jänner l3)4.


